
A. Allgemeine Informationen

Name und Anschrift der Bank

Santander Bank, Zweigniederlassung der  
Santander Consumer Bank AG

Telefon: 01805-556307*
Santander-Platz 1 Fax: 069-258-8109
41061 Mönchengladbach E-Mail: infomail@santanderbank.de

Kontoführende Filiale

Gesetzliche Vertretungsberechtigte der Bank
Vorstand: Ulrich Leuschner (Vorsitzender),
Dr. Ulrich Anders, Oliver Burda, Walter Donat,
José María Echanove, Thomas Hanswillemenke, Dr. Arnd Verleger

Hauptgeschäftstätigkeit der Bank
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb von Bankgeschäften aller
Art und von damit zusammenhängenden Geschäften.

Zuständige Aufsichtsbehörde
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, 
Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn und 
Lurgiallee 12, 60439 Frankfurt.

Eintragung im Handelsregister
Amtsgericht Mönchengladbach, HRB 1747

Umsatzsteueridentifikationsnummer
DE 120 492 390

Vertragssprache
Maßgebliche Sprache für dieses Vertragsverhältnis und die Kommunika-
tion mit dem Kunden während der Laufzeit des Vertrages ist Deutsch.

Rechtsordnung/Gerichtsstand
Gemäß Nr. 6 Abs. 1 der „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ gilt für den
Vertragsschluss und die gesamte Geschäftsverbindung zwischen Kunden
und der Bank deutsches Recht. Es gibt keine vertragliche Gerichtsstands-
klausel. 

Außergerichtliche Streitschlichtung
Für die Beilegung von Streitigkeiten mit der Bank besteht für Verbraucher
die Möglichkeit, den Ombudsmann der privaten Banken anzurufen. Betrifft
der Beschwerdegegenstand eine Streitigkeit aus dem Anwendungsbereich
des Zahlungsdiensterechts (§§ 675 c bis 676 c des Bürgerlichen Gesetz-
buches), können auch Kunden, die nicht Verbraucher sind, den Ombuds-
mann der privaten Banken anrufen. Näheres regelt die „Verfahrensordnung
für die Schlichtung von Kundenbeschwerden im deutschen Bankgewerbe“,
die auf Wunsch zur Verfügung gestellt wird oder im Internet unter
www.bankenverband.de abrufbar ist. 
Die Beschwerde ist schriftlich an die Kundenbeschwerdestelle beim Bun-
desverband deutscher Banken e. V., Postfach 04 02 07, 10062 Berlin, zu
richten. Ferner besteht für den Verbraucher die Möglichkeit, sich jederzeit
schriftlich oder zur dortigen Niederschrift bei der Bundesanstalt für Finanz-
dienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn, und
Lurgiallee 12, 60439 Frankfurt, über Verstöße der Bank gegen das Zah-
lungsdiensteaufsichtsgesetz (ZAG), die §§ 675 c bis 676 c des Bürger-
lichen Gesetzbuches (BGB) oder gegen Art. 248 des Einführungsgesetzes
zum Bürgerlichen Gesetzbuch (EGBGB) zu beschweren.

Hinweis zum Bestehen einer freiwilligen Einlagensicherung
Die Bank ist dem Einlagensicherungsfonds des Bundesverbandes deut-
scher Banken e. V. angeschlossen. Der Umfang der durch den Einlagen-
sicherungsfonds geschützten Verbindlichkeiten ist in Nr. 20 der „Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen“ beschrieben.

B. Informationen zum Girovertrag

Wesentliche Leistungsmerkmale

• Depotvertrag
Der Kunde schließt einen Depotvertrag mit der Santander Bank, Zweignie-
derlassung der Santander Consumer Bank AG, im Folgenden Santander
genannt. Gegenstand ist die Führung eines Depots auf den Namen des
Kunden. Die Santander verwahrt im Rahmen des Depotvertrages unmittel-
bar oder mittelbar Wertpapiere und Fondsanteile. Ferner erbringt die
Santander die in Nr. 13 ff. der „Sonderbedingungen für die Wertpapierge-
schäfte“ beschriebenen Dienstleistungen.

• Erwerb und Veräußerung sowie Verwahrung von Wertpapieren
Der Kunde kann Wertpapiere aller Art, insbesondere verzinsliche Wertpa-
piere, Aktien, Genussscheine, Investmentanteilsscheine, Zertifikate, Op-
tionsscheine und sonstige Wertpapiere über die Bank erwerben oder ver-
äußern sowie verwahren:

a) Durch Kommissionsgeschäft: Der Kunde erteilt der Bank von Fall zu
Fall den Auftrag, für Rechnung des Kunden an einer Börse oder außer-
börslich Wertpapiere zu kaufen oder zu verkaufen und die Bank wird
sich bemühen, für Rechnung des Kunden ein entsprechendes Ausfüh-
rungsgeschäft zu tätigen.

b) Durch Festpreisgeschäft: Für einzelne Geschäfte kann der Kunde mit
der Bank unmittelbar einen Kauf/Verkauf zu einem festen Preis verein-
baren.

c) Durch Zeichnung: Soweit im Rahmen einer Emission von der Bank an-
geboten, kann der Kunde neue Aktien oder sonstige zur Ausgabe ange-
botene Wertpapiere bei der Bank zeichnen.

Die Einzelheiten zum Kauf und Verkauf von Wertpapieren über die Bank
werden in den Nr. 1 bis 9 der „Sonderbedingungen für Wertpapierge-
schäfte“ geregelt. 

Hinweis auf Risiken und Preisschwankungen von Wertpapieren
Wertpapiergeschäfte sind wegen ihrer spezifischen Merkmale oder der
durchzuführenden Vorgänge mit speziellen Risiken behaftet.
Insbesondere sind folgende Risiken zu nennen:

- Kursänderungsrisiko/Risiko rückläufiger Anteilspreise,
- Bonitätsrisiko (Ausfallrisiko bzw. Insolvenzrisiko) des Emittenten,
- Totalverlustrisiko.

Der Preis eines Wertpapiers unterliegt Schwankungen auf dem Finanz-
markt, auf die die Bank keinen Einfluss hat. Deshalb kann das Wertpapier-
geschäft nicht widerrufen werden.

In der Vergangenheit erwirtschaftete Erträge (z.B. Zinsen, Dividenden) und
erzielte Wertsteigerungen sind kein Indikator für künftige Erträge oder
Wertsteigerungen.

Ausführliche Informationen enthält die Broschüre „Basisinformationen über
die Vermögensanlage in Wertpapieren“.

Preise
Die aktuellen Preise für die Dienstleistungen der Bank ergeben sich aus
Kapitel 4 des beiliegenden „Preis- und Leistungsverzeichnisses“. Die Ände-
rung von Entgelten während der Laufzeit der Geschäftsverbindung erfolgt
nach Maßgabe von Nr. 12 der „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“. Das
jeweils gültige „Preis- und Leistungsverzeichnis“ kann der Kunde in den 
Geschäftsräumen der Bank oder auf den Internetseiten der Bank unter
www.santanderbank.de einsehen. Auf Wunsch wird die Bank dieses dem
Kunden zusenden.
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Information zum Depotvertrag und den damit verbundenen Dienstleistungen für den Verbraucher
Stand: Oktober 2011. Diese Information gilt bis auf Weiteres und steht nur in deutscher Sprache zur Verfügung.
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*14 Ct./Min. aus dem deutschen Festnetz, max. 42 Ct./Min. aus Mobilfunknetzen



Hinweise auf vom Kunden zu zahlende Steuern und Kosten
Einkünfte aus Wertpapieren sind in der Regel steuerpflichtig. Abhängig
vom jeweils geltenden Steuerrecht (In- oder Ausland) können bei der Aus-
zahlung von Erträgen oder Veräußerungserlösen Kapitalertrags- und/oder
sonstige Steuern anfallen (z.B. Withholding Tax nach US-amerikanischem
Steuerrecht), die an die jeweiligeSteuerbehörde abgeführt werden und da-
her den an den Kunden zu zahlenden Betrag mindern.
Bei Fragen sollte sich der Kunde an die für ihn zuständige Steuerbehörde
bzw. seinen steuerlichen Berater wenden. Dies gilt insbesondere, wenn er
im Ausland steuerpflichtig ist. Eigene Kosten (z.B. für Ferngespräche, 
Porti) hat der Kunde selber zu tragen.

Zusätzliche Telekommunikationskosten
Für die Nutzung des Internetbanking unter www.santanderbank.de ent-
stehen dem Kunden Übertragungskosten in Abhängigkeit vom gewählten
Provider. Für die Nutzung des Telefonbanking unter der Telefonnummer 
069-271172 entstehen dem Kunden die Kosten, die sein Telefonanbieter
für ein übliches Telefongespräch berechnet. Für die Nutzung weiterer 
Telefondienste wie z.B. InfoLines zu Produkten werden die jeweils bei der
Telefonnummer angegebenen Telefongebühren berechnet. Diese gelten 
jeweils pro angefangener Minute für Inlandsgespräche aus dem Festnetz
der deutschen Telekom. Für die Nutzung der 24-Notfall-Hotline unter 
+49 (040) 9999 8790 entstehen dem Kunden die Kosten, die sein Tele-
fonanbieter für ein übliches Telefongespräch berechnet. Für die Nutzung
der ServiceHotline unter 01801-599 599* werden die jeweils bei der Tele-
fonnummer angegebenen Telefongebühren berechnet.

Leistungsvorbehalt
Keiner.

Zahlung und Erfüllung des Vertrages

• Depotvertrag
Die Santander beginnt mit der Erfüllung des Depotvertrages erst nach Ab-
lauf der zweiwöchigen Widerrufsfrist, außer der Kunde wünscht ausdrück-
lich einen vorherigen Beginn der Erfüllung.
Die Santander erfüllt ihre Verpflichtungen aus dem  Depotvertrag durch
Bereitstellung und Führung des Depots. Die Dienstleistungen im Rahmen
der Verwahrung werden im einzelnen in Nr. 13 ff. der „Sonderbedingungen
für Wertpapiergeschäfte“ beschrieben. Das dafür zu zahlende Entgelt be-
rechnet die Santander jährlich und belastet dieses im vereinbarten Konto.

• Erwerb und Veräußerung von Wertpapieren
Einzelne Wertpapiergeschäfte werden wie folgt erfüllt und bezahlt:
a) Kommissionsgeschäfte: Innerhalb der für den jeweiligen (Börsen-)

Markt geltenden Erfüllungsfristen, sobald ein Ausführungsgeschäft 
zustande gekommen ist. Die gehandelten Wertpapiere werden dem 
Depot gutgeschrieben (Kauf) bzw. belastet (Verkauf); entsprechend
wird der zu zahlende Betrag dem Verrechnungskonto belastet oder
gutgeschrieben.

b) Festpreisgeschäft: Soweit nicht im Einzelfall etwas anderes vereinbart
ist, erfolgt die Lieferung der Wertpapiere und die Zahlung des geschul-
deten Kaufpreises im Rahmen der für das jeweilige Wertpapier gelten-
den Erfüllungsfristen.

c) Zeichnung: Bei erfolgter Zuteilung werden die Wertpapiere dem Depot
gutgeschrieben und der zu zahlende Betrag dem Verrechnungskonto 
belastet.

Die Einzelheiten der Erfüllung von Kommissions- und Festpreisgeschäften
werden in den Nr. 10 bis 12 der „Sonderbedingungen für Wertpapierge-
schäfte“ geregelt.

Vertragliche Kündigungsregeln

Für den Depotvertrag gelten die in Nr. 18 und 19 der „Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen“ für den Kunden und die Bank festgelegten Kündi-
gungsregeln.

Mindestlaufzeit des Vertrages
Für den Depotvertrag wird keine Mindestlaufzeit vereinbart. Bei Kündigung
des Depotvertrages muss der Kunde die verwahrten Wertpapiere auf ein
anderes Depot übertragen oder veräußern.

Sonstige Rechte und Pflichten von Bank und Kunde
Die Grundregeln für die gesamte Geschäftsverbindung zwischen Bank und
Kunde sind in den beiliegenden „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ der
Bank beschrieben. Daneben gelten die beiliegenden Sonderbedingungen
die Abweichungen oder Ergänzungen zu diesen „Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen“ enthalten:

- Rahmenvereinbarung über Geschäfte in Finanzinstrumenten
- Allgemeine Geschäftsbedingungen
- Bedingungen für das Telefonbanking
- Bedingungen für Internetbanking und Ordering mit PIN/TAN
- Sonderbedingungen für Wertpapiergeschäfte
- Bedingungen für die Geschäfte an den deutschen

Wertpapierbörsen
- Sonderbedingungen für Termingeschäfte
- Sonderbedingungen für den Fondssparplan der Santander
- Verlustrisiken bei Finanztermingeschäftsfähigkeit
- Grundsätze für die Ausführung von Aufträgen in

Finanzinstrumenten

Die genannten Bedingungen stehen nur in deutscher Sprache zur
Verfügung.

C. Informationen über die Besonderheiten des Fern-
absatzvertrages

Information zum Zustandekommen des Girovertrages im Fern-
absatz
Der Kunde gibt gegenüber der Bank ein ihn bindendes Angebot auf Ab-
schluss des Depotvertrages ab, indem er das ausgefüllte und unterzeich-
nete Formular für den Antrag auf Eröffnung des Depots an die Bank über-
mittelt und dieses ihr zugeht. Der Depotvertrag kommt zustande, wenn
die Bank dem Kunden – gegebenenfalls nach der erforderlichen Identitäts-
prüfung des Kunden – die Annahme des Vertrages erklärt.

Widerrufsrecht
Für einzelne Wertpapiergeschäfte, durch die der Kunde Wertpapiere
erwirbt oder veräußert, hat der Kunde kein Widerrufsrecht.
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Widerrufsbelehrung für den Kunden zum Depotvertrag

Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist be-
ginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Vertragsschluss. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung
des Widerrufs.
Der Widerruf ist zu richten an: Santander Bank, Zweigniederlassung der Santander Consumer Bank AG, ladungsfähige Anschrift der Bank

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und
ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechter-
tem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. Dies kann dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflich-
tungen für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllen müssen. Für eine durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Sache entstan-
dene Verschlechterung müssen Sie keinen Wertersatz leisten. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt
werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

Besondere Hinweise

Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Wider-
rufsrecht ausgeübt haben.

Ende der Widerrufsbelehrung oder Ihre Santander Bank, Zweigniederlassung der Santander Consumer Bank AG


